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Stand 10.03.2019 

 
Herrn Bürgermeister Rainer Magenreuter 
sowie die Fraktionsvorsitzenden der Stadt Isny 
Dr. Alexander Sochor (CDU) 
Herrn Gebhard Mayer (Freie Wähler) 
Herrn Edwin Stöckle (SPD) 

 
Isny, den 10. März 2019 

 

Stellungnahme der Isny Marketing GmbH zur Marktplatzgestaltung 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Magenreuter,  
sehr geehrte Fraktionsvorsitzende, 

vor wenigen Wochen wurde uns der aktuelle Stand der Planungen für den neuen Marktplatz 
übermittelt. Als direkt Betroffene möchte ich Ihnen aus Sicht der Isny Marketing GmbH unsere 
Anmerkungen übermitteln mit der Bitte um Berücksichtigung. 
 
Bachfreilegung 
Wie bereits dem Gemeinderat vorgetragen, empfinden wir genauso wie sicher auch der Großteil der 
Isnyer sowie der Reha- und Urlaubsgäste Wasser in der Stadt als belebend und befürworten dies 
grundsätzlich, vor allem auch an historisch, natürlicher Stellen.  

Im Falle des Marktplatzes steht aufgrund der Lage/Tiefe des Wassers einerseits das Kosten-Nutzen-
Verhältnis der umstrittenen Bachfreilegung in keinem Verhältnis. Außerdem wäre die Öffnung 
zwischen dem Barfüßer und dessen Außenbestuhlung fast gar „privater Natur“, was eine Bespielung 
des Baches nicht bzw. nur mit der Nutzung der Gastronomie ermöglicht. 

Vor allem die dadurch bedingte Verrückung der Außenbestuhlung des Barfüßers weiter in Richtung 
Bergtorstraße können wir nicht gutheißen. Laut der aktuellen Pläne entsteht dadurch ein Hindernis für 
den Zugang zum öffentlichen Hallgebäude. Aus touristischer Sicht sind sogar geschäftsschädigende 
Konsequenzen zu erwarten. 

Die i-Marke des Deutschen Tourismusverbandes (weißes „i“ im roten Quadrat) ist ein international 
anerkanntes Qualitätssiegel für Tourist Informationsstellen und ein bekannter wie auch verlässlicher 
Standard. Unabhängige Prüfer nehmen anhand des einheitlichen Kriterienkataloges die Angebots- und 
Leistungsqualität der Tourist Information mit der Brille des Gastes unter die Lupe. So steht im aktuellen 
Kriterienkatalog bei den Mindestkriterien unter Punkt 2  zu „Die Tourist Information ist… durchgehend 
ausgeschildert und als solche gekennzeichnet…“ die Erläuterungen:  
 
„Das Kriterium beurteilt, ob Ortsunkundige schnell und ohne Suche wissen, wo sich die Tourist 
Information befindet und problemlos dorthin finden“ und „Das Gebäude der Tourist Information 
muss ebenfalls – auch auf einige Distanz – als Tourist Information erkannt werden können.“  
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Ein weiteres Kriterium der i-Marke ist die Gewährleistung eines barrierefreien Zuganges in Anlehnung 
an die Qualitätskriterien für Rollstuhlfahrer des bundesweiten Kennzeichnungssystems „Reisen für 
Alle“. 
 
Die Realisierung des aktuellen Planungsstandes und der durch die Bachfreilegung deutlich vor das 
Hallgebäude rückende Außenbestuhlung des Barfüßers macht eine Zertifizierung unserer neuen 
Tourist Information mit der DTV i-Marke wohl unmöglich. Ich bitte Sie daher, diese Entscheidung 
dringend zu überdenken. Im Rahmen der Tourismusförderung durch das Land Baden-Württemberg  in 
Höhe von 383 179 Euro für den Umzug der Tourist-Info aus dem Kurhaus ist davon auszugehen, dass 
eine Zertifizierung selbstverständlich erwartet wird. 
 
Bänke vor den Arkaden 
Die verglasten Arkaden dienen der Präsentation und Information. Die in den aktuellen Plänen 
vorgesehenen Bänke davor bilden jedoch eine weitere räumliche wie auch optische Barriere. 
 
Fontänen-Feld 
Das geplante Fontänenfeld befürworten wir als belebendes und aufwertendes Element. 
 
Rad/Ladestation und Rad Service Station 
Wir sind eine Rad-Destination und der Trend zur Elektromobilität verstärkt diese Nachfrage. Jedes Jahr 
können wir noch mehr Gäste in Isny begrüßen, die mit dem Fahrrad/eBike anreisen. Hinter dem 
Blaserturm ist die einzig sinnvolle Platzierung der entsprechenden Infrastruktur (Rad/Ladestation und 
Rad Service Station), um die aktuell notwendige Kapazitäten zu ermöglichen.  
 
Treffpunkt für Gästeführungen am Marktplatz Torbogen 
Unter dem Arbeitstitel „Moderne trifft Geschichte“ wird der Torbogen unter dem Blaserturm von uns 
digital gestaltet und die Geschichte der Stadt modern wie auch erlebbar aufgezeigt. Ein statisches 
Stadtmodell auf dem Marktplatz ist daher nicht notwendig und würde den Platz überladen. Wir sind 
diesbezüglich im direkten Austausch mit der AG Heimatpflege (Herr Längst). Der Treffpunkt für 
Gästeführer sollte trotzdem an dieser Stelle, in der Nähe der Tourist Information bleiben. 
 
Lichtkonzept 
Sicher wird der Marktplatz, das Hallgebäude, der Blaserturm, das Fontänenfeld usw. professionell 
beleuchtet. Wir bitten in diesem Rahmen auch an „Isny macht blau“ zu denken und das Lichtkonzept 
entsprechend flexibel zu gestalten.  
 
Wir freuen uns auf die Umsetzung des neuen Marktplatzes und die optimal wie auch funktional 
gestaltete neue Heimat der Isny Marketing GmbH. 

Mit den besten Grüßen 
 
Bianca Keybach 
Geschäftsführerin Isny Marketing GmbH 



 
 

 

 
 
Herrn Bürgermeister Magenreuter
sowie die Fraktionsvorsitzenden des Gemeinderats
Herrn Dr. Alexander Sochor (CDU)
Herrn Gebhard Mayer (FW)
Herrn Edwin Stöckle (SPD)
 
 
Stellungna
 

1. Architektur und Gebäudenutzung
 
Am zentral gelegenen Standort im Hallgebäude am Marktplatz werden
der
teilen sich die 
Verbuchung, Information und Medienpräsentation 
Eingang in der Mitte der verglasten Arkaden.
Durch die 
gewonnen, von hier betritt der Besucher
Raum, die 
Innenraum ein unkomplizierter Wechsel in die jewe
gemeinsame Nutzung
Lesecafé ist geplant und erhöht für beide Abteilungen die Aufenthaltsqualität. Wir gehen von 
einem großen Synergiepotenzial aus, da viele Besucher des Hauses beide Angebote nutzen 
werden oder auch beim Besuch des einen auf das andere aufmerks
 

2. Zugang von außen zum 
 
Das Hallgebäude wird in Zukunft ein 
Kommunikation, für Bildung und Begegnung, für Kultur und Freizeitgestaltung
Haus für Bürger und Gäste, wobei der Schwerpunkt für Touristen und Gäste naturgemäß bei 
der Isny Marketing GmbH liegt, der Schwerpunkt für Isnyer Bürger und die Besucher aus den 
umliegenden Städten und Ortschaft
jedes Jahr viele Urlaubs
Information auch von Einheimischen genutzt
erhöhen, schon
Wichtig ist nun, die Nutzung des Hallgebäudes 
erkennbar
auch im Marktplatzbereich durch eine 
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Die vier Hauptachsen des Zugangs sind Obertorstraße, Espantorstraße, Wassertorstraße und 
Ber
Besucher, die den neuen Marktplatz und sein Angebot kennenlernen wollen, sow
Laufkundschaft, die spontan kommt. Die
benötigen einen barrierefreien (Kinderwagen, Rollator, Rollstuhl), übersichtlich
gekennzeichneten Zugang. 
 

3. Gastronomie vor dem Eingangsbereich
 
Die Gas
Information, Kultur und Wohlbefinden
Stadtbachs vor dem Hallgebäude der Raum für die Bestuhlung von Barfüßer bis 
gemeinsamen Eingang, was wir aus den obengenannten Bewegg
Diskussion stellen müssen
Auf der anderen Seite 
Fontäne und Bestuhlung eine 
Besucherverkehr zu erwarten.
Pflasterung vorstellen. Wir gehen davon aus, dass die Außengastronomie Barfüßer auch eine 
sichtbare 
Die Aufstellung v
wie in Punkt 1 beschrieben 
stattfinden soll.
mit 
2,15 m eingeengt
die den Weg versperrenden Bänke und die Barfüßer
Bänke stellen auch eine optische Barriere dar, die im Widerspruch zum von uns gewünschten 
einladenden, offenen Charakter des Hallgebäudes steht.
 

 

Isny, den 20.02
Anette Schmid, Leiterin der Stadtbücherei
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stattfinden soll.
mit 2,85 m ohnehin nicht sehr groß
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die den Weg versperrenden Bänke und die Barfüßer
Bänke stellen auch eine optische Barriere dar, die im Widerspruch zum von uns gewünschten 
einladenden, offenen Charakter des Hallgebäudes steht.
  

  

.02.2019 
Schmid, Leiterin der Stadtbücherei

Die vier Hauptachsen des Zugangs sind Obertorstraße, Espantorstraße, Wassertorstraße und 
gtorstraße. Es werden Gäste und Neubürger erwartet, die zum ersten Mal kommen, 

Besucher, die den neuen Marktplatz und sein Angebot kennenlernen wollen, sow
Laufkundschaft, die spontan kommt. Die
benötigen einen barrierefreien (Kinderwagen, Rollator, Rollstuhl), übersichtlich
gekennzeichneten Zugang. 

Gastronomie vor dem Eingangsbereich

tronomie vor dem Hallgebäude ist begrüßenswert, auch eine 
Information, Kultur und Wohlbefinden
Stadtbachs vor dem Hallgebäude der Raum für die Bestuhlung von Barfüßer bis 
gemeinsamen Eingang, was wir aus den obengenannten Bewegg
Diskussion stellen müssen
Auf der anderen Seite rückt die Gastronomie in Richtung 
Fontäne und Bestuhlung eine 
Besucherverkehr zu erwarten.
Pflasterung vorstellen. Wir gehen davon aus, dass die Außengastronomie Barfüßer auch eine 

Grenzmarkierung
Die Aufstellung von Bänken vor den verglasten Arkaden halten wir für wenig sinnvoll, da hier 
wie in Punkt 1 beschrieben 
stattfinden soll. Der Abstand zwischen Bestuhlung und Außenwand der verglasten Arkaden ist 

2,85 m ohnehin nicht sehr groß
2,15 m eingeengt. Der Zugang zum gemeinsamen Eingang ins Hallgebäude wird letztlich durch 
die den Weg versperrenden Bänke und die Barfüßer
Bänke stellen auch eine optische Barriere dar, die im Widerspruch zum von uns gewünschten 
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